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SÁNDOR VÉGH



Die CAMERATA, gegründet 1952, dankt ihren Unterstützern:



FREUNDE DER CAMERATA



Kultur



WWW.CAMERATA.AT



DER CAMERATA-KLANG IST UNSERE STIMME. MUSIK IST UNSERE SPRACHE, MENSCHLICHKEIT UNSER IDEAL. DIE CAMERATA



DER CAMERATA-KLANG IST UNSERE STIMME „Die Seele der Kammermusik“ ist das zentrale Element des CAMERATA-Klanges. Jeder Musiker für sich unterstellt sich dem höheren Ziel und bleibt sich als Individuum trotzdem treu. Jeder einzelne trägt Verantwortung für die Interpretation, das Volumen, den Rhythmus, die Feinheiten, den Klang. Zusammen verlassen wir die ausgetretenen Wege, gehen Risiken ein, machen



Gregory Ahss — Konzertmeister Violine: Michaela Girardi* | Yukiko Tezuka* | György Acs Izso Bajusz | Stephanie Baubin | Annelie Gahl 
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*Stimmführer



keine Kompromisse, vereinen unser Wissen, unsere Erfahrungen, unser Können, unsere Ängste und Hoffnungen und suchen nach dem einen Moment, nach dem göttlichen Funken, dem magischen Punkt, an dem wir zu einem Klang verschmelzen. Einem Klang, der Solist, Chor, Begleitung, Raum, Sinn und Zeit zugleich ist und der als eine vereinte Stimme zu unserem Publikum spricht.



Yoshiko Hagiwara | Anna Maria Malm | Kana Matsui Werner Neugebauer | Gabor Papp | Maria Sawerthal



C A M E R ATA S A L Z B U R G — 07



MUSIK IST UNSERE SPRACHE Sprache, die einen Sinn hat, ein Ziel, ein Ideal. Sprache, die aus dem Inneren kommt. Sprache, die das Gegenüber wahrnimmt und erreicht, mit einer Aussage, die durch Sensibilität, Empathie, Beharrlichkeit, Leichtigkeit und Kraft kommuniziert wird und die durch ihren Inhalt Bedeutung gewinnt. Die durch ihre Form Wahrheit und Schönheit als Ziel ihr Eigen nennt. Nur dann kann



Silvia Schweinberger | Dagny Wenk-Wolff | Viola: Iris Juda* Firmian Lermer* | Danka Nikolic | Agnes Répászky Wolfram Tröndle | Violoncello: Stefano Guarino* | Jeremy Findlay
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sie Wirkung entfalten, nur dann ist sie echt, nur dann kann sie zu wahrer Kommunikation, zu Dialog werden. Oder wie es unser langjähriger Leiter und größter Inspirator Sándor Végh ausdrückte: „Suche in deinem Inneren, dann hast du etwas zu sagen!“



Dana Micicoi | Shane Woodborne | Kontrabass: Josef Radauer* Burgi Pichler* | Christian Junger | Flöte: Wally Hase* 
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MENSCHLICHKEIT UNSER IDEAL „ … das schöpferische und für die Allgemeinheit bedeutsame Erarbeiten kultureller Werte“. So definierte Prof. Bernhard Paumgartner 1952



die „Mission“ der CAMERATA. Schon die Namensgebung „CAMERATA“, als erstes Kammerorchester dieses Namens, in Erinnerung an die



Sonja Korak | Oboe: Matthias Bäcker* | Laura Urbina Klarinette: Wolfgang Klinser* | Monika Wisthaler | Fagott: Frank Forst* Marco Lugaresi* | Christoph Hipper | Horn: Johannes Hinterholzer*



10 — C A M E R A T A S A L Z B U R G



Camerata Fiorentina, einer Vereinigung aus Musikern, Poeten und Philosophen der Renaissance, die sich dem Ideal der Musik am antiken Vorbild verschrieben hatten, legte den Grundstein für die zutiefst humanistische Ausrichtung unseres Schaffens. Im Sinne dieses hohen Ideals, beseelt durch die jahrzehntelange Zusammenarbeit mit einigen der größten Künstler der Welt und durch unsere stetige internationale Präsenz



immer an die weitreichende Wirkung unseres Schaffens erinnert, sehen wir es als unsere Aufgabe, diesen Anspruch weiterzuführen, weiterzuentwickeln und weiter zu geben. Den Anspruch auf Originalität, die auf Verständnis und Wissen basiert, auf Begegnung, die in Dialog zum Gegenüber tritt und den Anspruch, Musik auf eine Weise darzustellen, die nachklingt und im Zuhörer Resonanz erzeugt und findet.



Josef Sterlinger | Trompete: Kurt Körner* | Wolfgang Gaisböck* Pauke: Charlie Fischer | Rizumu Sugishita
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CAMERATA SAISONKONZERTE



Mozart kann man nur intim lieben. Sándor Végh



Bild: Betta splendens CAMERATA Saisonkonzert 1 Camille Saint-Saëns „Der Karneval der Tiere“ – Aquarium
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C A M E R ATA S A I S O N KO N Z E R T E — 13



SAISONKONZERT 1



Katia und Marielle Labèque, Klavier



MOZART KANN MAN NUR INTIM LIEBEN. SÁNDOR VÉGH



Natalie Chee,



Violine & Musikalische Leitung FR 13.10.17 | 19.30 Uhr SO 15.10.17 | 11.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Joseph Haydn Symphonie c-Moll Hob. I:95 Philipp Glass Konzert für zwei Klaviere und Orchester (Österreichische Erstaufführung der Neufassung für Kammerorchester) Camille Saint-Saëns „Der Karneval der Tiere“. Suite für zwei Klaviere und Kammerorchester Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie D-Dur KV 297 „Pariser Symphonie“ Konzerteinführung: jeweils 30 Minuten vor Beginn im Wiener Saal
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Wie aller Anfang – vom Dunkel ins Licht, von der Ignoranz zur Erkenntnis, von der Angst zur Hoffnung. So eröffnet die CAMERATA mit Haydns symphonischem Weg der Erleuchtung, der dritten „Londoner“ Symphonie, die Saison 2017/18. Haydn „überwindet“ in dieser Symphonie das düstere c-Moll immer wieder durch C-Dur und beleuchtet, erhellt und gibt Hoffnung. Eine schöne Symbolik für einen Beginn. Einer Erstaufführung als Geleit ebenso. Der US-Komponist Philip Glass schnitt sein „Double Concerto“ für zwei Klaviere auf das kammerorchestrale Format der CAMERATA zu. Als Solistinnen werden, wie schon bei der Uraufführung der großen Orchesterfassung in Los Angeles, Katia und Marielle Labèque zu bewundern sein. Das geschwisterliche Klavierduo



wechselt vom Glass-Kosmos in die Phantasiewelt von Saint-Saëns’ „Karneval der Tiere“. Die einst für ein privates Pariser Faschingskonzert komponierte Musikrevue hat es zu Weltruhm gebracht – mit ihren über die Tasten hüpfenden Kängurus und dem Cellogesang des Schwans bis hin zum Aquarium, in dem sich die Fische tummeln, tänzeln und ihre schillernden Farben schwungvoll zur Geltung bringen. Keineswegs für ein Privatkonzert, sondern für einen der damals größten Pariser Musikveranstalter, den der „Concerts spirituels“, komponierte Mozart seine „Pariser Symphonie“. Schon mit dem fulminanten Beginn, dem „Coup d’archet“, wird klar, wie intim die CAMERATA mit Mozart ist. Wie aus Wissen, Erfahrung, Liebe, Vertrautheit, lebendiger, kraftvoller Tradition und ständiger Neugier Klang entsteht.



C A M E R ATA S A I S O N K O N Z E R T E — 15



SAISONKONZERT 2



Renaud Capuçon, Violine



Gregory Ahss,



Violine & Musikalische Leitung



ES GIBT EIN AUGE DER SEELE. MIT IHM ALLEIN KANN MAN DIE WAHRHEIT SEHEN. PLATON



FR 10.11.17 | 19.30 Uhr SO 12.11.17 | 11.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Erik Satie Gymnopédie Nr. 1 (Arrangement für Streich orchester von Patricio Cueto) Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und Orchester Nr. 1 B-Dur KV 207 Erik Satie Gymnopédie Nr. 2 Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und Orchester Nr. 3 G-Dur KV 216 Erik Satie Gymnopédie Nr. 3 Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und Orchester Nr. 5 A-Dur KV 219 Konzerteinführung: jeweils 30 Minuten vor Beginn im Wiener Saal
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Wer hätte an Mozarts Geburtstag, dem 27. Januar, nicht auch gerne den seinen? Renaud Capuçon hat. Aber das ist nicht alles, was den Franzosen mit dem Salzburger Komponisten verbindet, vor allem hat er als Geiger eine innige Beziehung zu Mozart als dem Klassiker der Klassiker. Mit wem, wenn nicht mit der CAMERATA, könnte er diese Beziehung noch intensivieren, vertiefen, gar zum Höhepunkt führen, nimmt sich doch Capuçon in dieser Saison integral Mozarts fünf Violinkonzerte vor. Die Nummern 1, 3 und 5 präsentieren den erstaunlichen Weg vom frischen Erstversuch KV 207 über die goldene Mitte des G-Dur-Konzertes KV 216 zum vollendeten Schlussgesang des A-Dur-Konzertes KV 219.



„Delikat“ befand die Zeitung „Independent“ Capuçons konzertantes Mozart-Spiel, eine „feinsinnige Mischung aus Kraft und Anmut“, die der Franzose jener edlen Guarneri del Gesù „Panette“ entlockt, die einst Isaac Stern spielte. Die CAMERATA bindet in den konzertanten Mozart-Reigen grazile Fantasiegeschöpfe aus Frankreich ein, die „Gymnopédies“ des Montmartre-Musikmeisters Erik Satie in Fassungen für Streich orchester. Eine zarte, sensible und sinnliche Herausforderung für den feinsinnigen, von Konzertmeister Gregory Ahss angeführten Streicher-Chor der Camerata. Einer CAMERATA, die sich, wie einst die „Gymnopédies“ schon, am klassischen ästhetischen Ideal der Antike orientiert.



C A M E R ATA S A I S O N K O N Z E R T E — 17



SPECIAL



Teodor Currentzis, Dirigent



Gregory Ahss, Violine



Andrey Baranov,



MUSIC IS NOT A PROFESSION AND IT’S NOT ABOUT REPRODUCTION. IT’S A MISSION. TEODOR CURRENTZIS



Violine



Ann Hallenberg, Mezzosopran



FR 12.01.18 | 19.30 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Alfred Schnittke Concerto grosso Nr. 1 für zwei Soloviolinen, Cembalo und Streichorchester Gustav Mahler „Kindertotenlieder“. Zyklus für mittlere Stimme und Orchester nach Texten einer Gedicht sammlung von Friedrich Rückert Frank Martin Petite symphonie concertante für Harfe, Cembalo, Klavier und 2 Streichorchester Konzerteinführung: 30 Minuten vor Beginn im Wiener Saal
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Currentzis und die CAMERATA. Die Begegnung musikalischer Persönlichkeiten, die sich beflügeln, herausfordern und gegenseitig in neue Sphären katapultieren. „Crystal beautiful“, wie es der griechische Dirigent selbst ausdrückte. „Es wirkte wie der Beginn einer wunderbaren Freundschaft“, schrieben auch die „Salzburger Nachrichten“ über die Beziehung. Gemeinsam entfalteten sie „einen Farbenreichtum im Detail und eine plastische Größe des Ganzen, die staunen ließ“. Der Dirigent und „permanente Shootingstar der Klassikszene“ hegt seine Vorliebe für Raritäten und Entdeckungen auch in seinem „Spezial-Programm“ mit der CAMERATA. Mit Frank Martins „Petite Symphonie concertante“ wird ein farbenreicher und geistvoller Kosmos symphonisch-konzertanter Musik



entfaltet. Dem stellt Currentzis ein weiteres konzertantes Meisterwerk gegenüber, das erste „Concerto grosso“ des wolgadeutschen Komponisten Alfred Schnittke, der barocke Musizierformen mit Elementen der Musik des 20. Jahrhunderts bis hin zu einem Tango vereint: große Kammer musik, wie geschaffen für die CAMERATA. Gemeinsam mit der schwedischen Mezzosopranistin Ann Hallenberg ziehen sich Currentzis und die CAMERATA auf eine Insel der Elegie, der Trauer, des Grauens zurück und widmen sich Mahlers „Kindertotenliedern“. Ein Stück, das durch die tiefgründige Interpretation Hallenbergs, die theatralische, innere Stärke Currentzis’ und durch die emotionale Kraft der CAMERATA zum erschütternden Erlebnis werden kann.
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SAISONKONZERT 3



Anna Prohaska, Sopran



Johannes Hinterholzer, Horn



DIE KENNTNIS DER SYMBOLIK IST DEM TRÄUMER UNBEWUSST. SIGMUND FREUD



Sebastian Breuninger,



Violine & Musikalische Leitung FR 09.03.18 | 19.30 Uhr SO 11.03.18 | 11.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Jean Sibelius „Pelléas et Mélisande“. Orchestersuite zum Schauspiel von Maurice Maeterlinck Benjamin Britten „Les Illuminations“ für hohe Stimme und Streichorchester op. 18 nach Texten von Arthur Rimbaud Arnold Schönberg „Litanei“ und „Entrückung“ nach Texten von Stefan George aus dem Streichquartett Nr. 2 fis-Moll op. 10 (Fassung für Sopran und Streich orchester vom Komponisten) Richard Strauß Hornkonzert Nr. 1 Es-Dur op. 11 Konzerteinführung: jeweils 30 Minuten vor Beginn im Wiener Saal
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Dichtkunst und Musik und Sprache und Klang verschmelzen zu einem poetischen Gesamtkunstwerk, wenn die CAMERATA zu einem literarischen Zirkel lädt, einem Salon mit Jean Sibelius’ expressiver Vertonung von Maurice Maeterlincks symbolistischem Märchenstoff „Pelléas et Mélisande“, mit Benjamin Brittens Transformation von Arthur Rimbauds phantastisch-bilder reicher Wortwelt in Klänge und Arnold Schönbergs bedrückendem Trauergesang nach Stefan Georges „Litanei“. Den dritten Satz aus Schönbergs zweitem Streichquartett wird die vom Theater an der Wien bis zur Mailänder Scala und Elbphilharmonie Hamburg erfolgreiche



österreichische Sopranistin Anna Prohaska singen, begleitet vom Streichquartett im Kammer orchesterformat, der CAMERATA. Auch Brittens magische Vertonung der „Illuminations“ ist für den Sopran von Anna Prohaska wie geschaffen, bei deren Gesang „stets mitschwingt, was zwischen den Zeilen steht und von den Komponisten mitgedacht wurde“ („Die Presse“). Was zwischen den Notenzeilen in Richard Strauß’ erstem Hornkonzert an Lyrik zu entdecken ist, wird von der CAMERATA in klangliche Sprache übersetzt, verstärkt, einzigartig sichtbar gemacht und durch die farbenreiche Interpretation ihres Solohornisten Johannes Hinterholzer zum Leben erweckt.
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SAISONKONZERT 4



Jan Lisiecki, Klavier



Kurt Körner, Trompete



Gregory Ahss,



DYNAMIK KOMMT VON „ΔΥΝΑΜΙΣ“: SPANNUNG UND ENTSPANNUNG – ALSO LEBEN. SÁNDOR VÉGH



Violine & Musikalische Leitung FR 04.05.18 | 19.30 Uhr SO 06.05.18 | 11.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Joseph Haydn Symphonie C-Dur Hob. I:48 „Maria Theresia“



Die CAMERATA begrüßt zum zweiten Mal Jan Lisiecki, „das kanadische Ausnahmetalent am Klavier“, in ihrer Mitte. „Mit Jan Lisiecki saß ein junger Mann am Flügel, welcher die Feingliedrigkeit und Eleganz von Mozarts Musik exzellent umzusetzen verstand. Dazu trugen Klarheit des Anschlags, leicht perlende Läufe und wundervoll gleichmäßige Triller bei“, zeigte sich der „GeneralAnzeiger“ in Köln schon 2015 über Lisiecki und die CAMERATA begeistert. Auch diesmal bietet diese ideale konzertante Kombination Mozart dar und widmet sich dessen Salzburger Geniestreich, dem von Alfred Brendel als „größtes Weltwunder“ bezeichneten „Jenamy“-Konzert.



Konzerteinführung: jeweils 30 Minuten vor Beginn im Wiener Saal



Eingefasst ist das Programm in Royales. Beginnend mit einem königlichen Thema in Bachs



Johann Sebastian Bach Ricercar à 6 aus dem „Musikalischen Opfer“ BWV 1079 Dmitri Schostakowitsch Konzert für Klavier, Trompete und Streichorchester c-Moll op. 35 Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester Es-Dur KV 271 „Jenamy“
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„Ricercar“ aus dem „Musikalischen Opfer“ und endend mit Haydns Symphonie C-Dur „Maria Theresia“, deren Fanfaren einst wohl die Kaiserin bei einem Besuch des Esterházy-Fürsten hauses empfingen. Neoklassizistisch, romantisch, witzig, sarkastisch und voller Zitate von Beethoven über Haydn und Liszt bis zum Volkslied „Oh du lieber Augustin“. Viel zu entdecken gibt es im 1. Klavierkonzert von Dmitri Schostakowitsch, auch als „Konzert für Klavier und Trompete“ bezeichnet. Durch das teils extrem komplexe Zusammenspiel zwischen Solisten und Orchester eine wahre Herausforderung. Ein virtuoser Drahtseilakt zwischen lyrischem Klang und beißender Komik, dessen unerwartete Wendungen unumgänglich in den Bann ziehen.
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SAISONKONZERT 5



Lorenzo Viotti, Dirigent



Alina Ibragimova,



DER MENSCH WIRD AM DU ZUM ICH. MARTIN BUBER



Violine



Clemens Hagen, Violoncello



FR 08.06.18 | 19.30 Uhr SO 10.06.18 | 11.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Franz Schubert Ouvertüre zur Großen heroisch-romantischen Oper „Alfonso und Estrella“ D 732 Johannes Brahms Konzert für Violine, Violoncello und Orchester a-Moll op. 102 Robert Schumann Symphonie Nr. 2 C-Dur op. 61 Konzerteinführung: jeweils 30 Minuten vor Beginn im Wiener Saal
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Zum grandiosen Finale der Salzburger Saisonkonzerte der CAMERATA kehrt Lorenzo Viotti im Triumph des Siegers an die Stätte seines Erfolges beim „Young Conductors Award“ der Salzburger Festspiele zurück. Die CAMERATA spannt mit dem jungen Shooting-Star einen romantischen Bogen von der Ouvertüre der heroisch-romantischen Oper „Alfonso und Estrella“ von Franz Schubert über das konzertante Spiel von Violine, Violoncello und Orchester in Brahms’ symphonischem Doppelkonzert zu Schumanns Symphonie Nr. 2 C-Dur. „Ich konnte mit der Camerata Salzburg vom ersten Moment an eine spezielle Beziehung erleben“, sagte Viotti schon nach seinem siegbringenden Wettbewerbskonzert. Der CAMERATA ging es



genauso, deshalb wird diese Beziehung weiterhin gepflegt. Viotti sind ohnedies „Beziehungen wichtiger als die Karriere“, wie ihn „SRF Kultur“ zitiert. Als Solisten die junge, in Russland geborene Geigerin Alina Ibragimova und Clemens Hagen, den man mit Recht schon als Familienmitglied der CAMERATA bezeichnen kann. Als gemeinsame musikalische Heimat teilen Clemens Hagen und die CAMERATA die Kammermusik. Da treffen eigenständige Charaktere aufeinander, die sich antreiben, den Rücken stärken, sich herausfordern und umarmen. Alles in dem Wissen und im Vertrauen auf die Stilsicherheit des anderen und darauf bauend, dass Dialog gefördert, Freude geteilt und Mut belohnt wird.
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CAMERATA KONZERTE SALZBURG Es gibt ein Auge der Seele. Mit ihm allein kann man die Wahrheit sehen. Platon



Bild: Γλαύκα — Eule CAMERATA Saisonkonzert 2 Erik Satie „Gymnopédie“
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C A M E R ATA KO N Z E R T E S A L Z B U R G — 27



CAMERATA AUF DER ALM



Solisten der Camerata Salzburg Daniel Keberle, Rezitation



SO 15.10.17 | 17.00 Uhr Salzburg, Zistelalm am Gaisberg



„Auf der Alm da gibt’s koa Sünd“ Eine humoristische Einführung in die Welt der musikalischen Verführungskünste. Über die moralische Anfechtung des Walzers bis zur sinnes vernebelnden Kraft des Jazz. Folgen Sie der Camerata Salzburg und Daniel Keberle auf die Zistelalm und erleben Sie eine Reise durch 400 Jahre musikalischer Genüsse. Werke von: Walther von der Vogelweide, Carlo Gesualdo da Venosa, Jean-Philippe Rameau, Wolfgang Amadeus Mozart, Georges Bizet, Giuseppe Verdi, Pjotr Iljitsch Tschaikowski, Johann Strauss Sohn, Astor Piazzolla, Richard Rodgers, Cole Porter, u.v.m.



Die CAMERATA erobert das Gebirge, den Ort, der so viele Komponisten mit seiner Natur und seinen Klängen inspiriert hat. 890 Meter über dem Meeresspiegel, wir sind also gerade noch per Sie, machen Musikerinnen und Musiker der CAMERATA und ihre treuesten Fans einen Ausflug auf „die Zistel“, um sich näher zu kommen, um näher dran zu sein, um beisammen zu sitzen und um gemeinsam Musik in dieser wunderbaren Kulisse zu genießen. Solistisch und kammermusikalisch bringen die Mitglieder der CAMERATA auch heuer wieder Klänge auf die Alm, die nicht nur für diese besonders sind. Pointiert kommentiert geht die CAMERATA weit über den klassischen Rahmen hinaus und lässt aufhorchen wie sich Minnesänger, Renaissancefürsten, Tangokönige, Broadwaystars und Jazzgrößen unter die musikalische Almengesellschaft mischen.
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C A M E R A T A K O N Z E R T E S A L Z B U R G — 29



NEUJAHRSKONZERT



„Von Gaunern, Gangstern und Ganoven“ SO 31.12.17 | 19.30 Uhr MO 01.01.18 | 15.30 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal SO 07.01.18 | 11.00 Uhr Luzern, Kultur- und Kongresszentrum



Erhebend, beschwingt und humorvoll mit der CAMERATA das neue Jahr begrüßen und feiern. So fängt das Jahr gut an. Wie einst Johann Strauß sein Ballorchester mit der Geige in der Hand leitete, musiziert auch die CAMERATA mit ihrem Konzertmeister an der Spitze. Natürlich führen alle Neujahrs konzertwege zu Strauß und zu Recht kein Weg an ihm vorbei, aber was man alles auf der Reise dorthin erleben kann. Mozart und Rossini, Offenbach und Suppé, Verdi und Smetana, mit denen sich aufregende, spannende und heitere Geschichten „von Gaunern, Gangstern und Ganoven“ erzählen lassen. Feierlich knallen da die Korken im Walzer- und Polkatakt. Lebendig, beseelt, mitreißend und fröhlich. Prosit Neujahr!



Werke von: Gioacchino Rossini, Wolfgang Amadeus Mozart, Jacques Offenbach, Giuseppe Verdi, Engelbert Humperdinck, Bedřich Smetana, Johann Strauss Sohn, Franz von Suppé u. a.
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C A M E R A T A K O N Z E R T E S A L Z B U R G — 31



FESTIVALS



Music is not a profession and it’s not about reproduction. It’s a mission. Teodor Currentzis



Bild: Happy Birthday CAMERATA Saisonkonzert Special Gustav Mahler „Kindertotenlieder“
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F E S T I VA L S — 33



FESTIVALS



WIENER FESTWOCHEN PRAGER FRÜHLING RHEINGAU MUSIK FESTIVAL GSTAAD MENUHIN FESTIVAL SALZBURGER FESTSPIELE GEORGE ENESCU FESTIVAL BUKAREST SCHUBERT IN GASTEIN MOZARTWOCHE SALZBURG
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ES GIBT KEINEN BEQUEMEN WEG, DER VON DER ERDE ZU DEN STERNEN FÜHRT. LUCIUS ANNAEUS SENECA



Wer in der Musikwelt „was ist“, der muss reisen. Die CAMERATA ist seit Jahrzehnten Stammgast bei den bedeutendsten Musikfestivals der Welt. In der neuen Saison von den Salzburger Festspielen über Prag, Gstaad, Bukarest, dem Rheingau und Eisenstadt bis zu den Wiener Festwochen.



Young Conductors Award der Festspiele gewonnen hat.



Bei den Salzburger Festspielen, bei denen die CAMERATA seit 1954 die Mozart-Matineen zu einem Markenzeichen machte, ist die CAMERATA, wie jedes Jahr, fixer Bestandteil des Konzert programms und wird sechs Mal zu bewundern sein. Tradition haben mittlerweile schon die CAMERATA-Konzerte unter der Leitung ihres Ehrendirigenten Sir Roger Norrington, der diesmal Werke von Haydn und dessen Bewunderer Strawinski kombiniert. Zwei Festspielkonzerte leitet 2017 der junge Ausnahmedirigent Lorenzo Viotti, der mit der CAMERATA 2015 schon den



Es sind auch nicht zuletzt die Begegnungen mit internationalen Künstlern, zu denen man im Festivalbetrieb eine ganz andere Beziehung aufbauen und pflegen kann, die die Festivals für die CAMERATA zum Fest werden lassen: diese Saison unter anderem mit Alexander Lonquich in Prag, mit Vilde Frang in Gstaad oder mit Pinchas Zukerman in Bukarest.



Künstlerisch besonders anspruchsvoll und eine Herausforderung, der sich die CAMERATA mit Freuden stellt, wird die Neuinterpretation der „Entführung aus dem Serail“ bei den Wiener Festwochen.



Alles wunderbare Möglichkeiten, den CAMERATA-Klang und Salzburg als Kulturmetropole von seiner besten Seite zu präsentieren und als internationales Salzburger Orchester zu reüssieren.
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WIENER FESTWOCHEN 2017



Jonathan Stockhammer, Musikalische Leitung



Monika Gintersdorfer & Benedikt von Peter,



SPIELFREUDIGKEIT, „LA JOIE DE JEU“, IST DAS A UND O DES MUSIZIERENS. SÁNDOR VÉGH



Regie



Knut Klaßen,



Bühne und Kostüme



Marc Aschenbrenner, Experimentalkleidung



Ted Gaier,



Komposition und Sounddesign



Chris Moos, Licht Katinka Deecke, Dramaturgie FR 26.05.17 | 19.30 Uhr SA 27.05.17 | 19.30 Uhr SO 28.05.17 | 15.00 & 19.30 Uhr Wien, Halle E im MuseumsQuartier



„Les Robots ne connaissent pas le Blues oder Die Entführung aus dem Serail“ Von und mit Nicole Chevalier, Gotta Depri, Ted Gaier, Hauke Heumann, Hyojong Kim, Nerita Pokvytyte, Eric Parfait Francis Taregue alias SKelly, Franck Edmond Yao alias Gadoukou la Star, Patrick Zielke
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Die CAMERATA und die Oper: Eine Erfolgsgeschichte denkwürdiger Produktionen. Bei den Wiener Festwochen wird der schon seit Mozarts Zeiten geführte Diskurs um kulturelle Hegemonie, westlichen Humanismus, Eifersucht und kulturelle Missverständnisse mit „Les Robots ne connaissent pas le Blues oder Die Entführung aus dem Serail“ fortgesetzt. Schon 1956, bei der ersten Salzburger Mozartwoche, spielte die CAMERATA Oper; Mozarts „La finta semplice“, ebenso bei Schallplattenaufnahmen dieser und weiterer Mozart-Opern, „Zaide“ und „L’Oca del Cairo“. Ihre große Opernzeit bei den Salzburger Festspielen begann für die CAMERATA 1993 mit Mozarts „Lucio Silla“, gefolgt von „La clemenza di Tito“, „Le nozze di Figaro“ oder auch Strawinskis „The Rake’s Progress“



bis hin zur „Entführung aus dem Serail“. Lust aufeinander haben in diesem spektakulären und tiefgehenden Musiktheater Künstler aus den unterschiedlichsten Welten: der Dirigent Jonathan Stockhammer, SängerInnen vom Theater Bremen, die Performergruppe Gintersdorfer/Klaßen, der Musiker Ted Gaier von den Goldenen Zitronen, die ivorischen Showbizstars SKelly und Franck Edmond Yao alias Gadoukou La Star, der Schauspieler Hauke Heumann und natürlich die CAMERATA. Wie schon so oft, wenn es darum ging, neue Wege zu gehen, aber Mozart treu zu bleiben, ist auch hier die CAMERATA mit ihrer Mozart-Authentizität und ihrem beseelten Opern-Brio der Garant für stiltreue, kraftvolle und klanglich differenzierte Interpretation.
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PRAG | RHEINGAU | GSTAAD



PRAGER FRÜHLING



RHEINGAU MUSIK FESTIVAL 1



RHEINGAU MUSIK FESTIVAL 2



GSTAAD MENUHIN FESTIVAL



Alexander Lonquich,



Lucas und Arthur Jussen,



Tamás Pálfalvi, Trompete



Vilde Frang, Violine



Gregory Ahss,



Sebastian Breuninger,



SA 08.07.17 | 19.00 Uhr SO 09.07.17 | 18.00 Uhr Kloster Eberbach



FR 21.07.17 | 19.30 Uhr Kirche Saanen



Klavier & Dirigent



DO 01.06.17 | 20.00 Uhr Rudolfinum, Dvořák Saal



Klavier



Gregory Ahss,



Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester F-Dur KV 459 Igor Strawinski „Danses concertantes“ für kleines Orchester Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester G-Dur KV 453
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Violine & Musikalische Leitung



Violine & Musikalische Leitung DO 06.07.17 | 20.00 Uhr Kurhaus Wiesbaden, Friedrich-von-Thiersch-Saal



Igor Strawinski Suite aus dem Ballett „Pulcinella“



Violine & Musikalische Leitung



Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie C-Dur KV 338 Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für zwei Klaviere und Orchester F-Dur KV 242 Franz Schubert Deutsche Tänze op. post. D 820 (Bearbeitung für Orchester von Anton Webern) Franz Schubert Symphonie Nr. 6 C-Dur D 589 „Kleine C-Dur“



Wolfgang Amadeus Mozart Ouvertüre zur Opera buffa „Così fan tutte“ KV 588 Wolfgang Amadeus Mozart Divertimento für Oboe, zwei Hörner und Streicher D-Dur KV 251 „Nannerl-Septett“ Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Horn und Orchester Nr. 1 D-Dur KV 412 (Fassung für Trompete) Joseph Haydn Konzert für Trompete und Orchester Es-Dur Hob VIIe:1 Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie D-Dur KV 385 „Haffner-Symphonie“



Joseph Haydn Symphonie C-Dur Hob. I:48 „Maria Theresia” Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und Orchester Nr. 5 A-Dur KV 219 Joseph Haydn Symphonie C-Dur Hob. I:63 „La Roxelane“ Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie D-Dur KV 297 „Pariser Symphonie“
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SALZBURGER FESTSPIELE 2 017



SALZBURGER FESTSPIELE 1



SALZBURGER FESTSPIELE 2



SALZBURGER FESTSPIELE 3



Lorenzo Viotti,



Sir Roger Norrington,



Lorenzo Viotti,



Dirigent (Bruckner & Honegger)



Howard Arman,



Dirigent (Schubert & Martin)



Peter Peinstingl, Orgel Antoine Tamestit, Viola & Musikalische Leitung (Monolog Schnittke)



Chor des Bayerischen Rundfunks DI 25.07.17 | 18.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal Franz Schubert „Gesang der Geister über den Wassern“ für Männeroktett, Bratschen, Violoncelli und Kontrabass nach Johann Wolfgang von Goethe op. post. 167 D 714 Frank Martin Messe für zwei vierstimmige Chöre a cappella Alfred Schnittke Zwei kleine Stücke für Orgel



Dirigent



Sergey Khachatryan, Violine



SO 30.07.17 | 19.30 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal Ludwig van Beethoven Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 61 Robert Schumann Symphonie Nr. 3 Es-Dur op. 97 „Rheinische Symphonie“



Dirigent



MO 21.08.17 | 19.30 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal Joseph Haydn Symphonie A-Dur Hob. I:87 Igor Strawinski „Danses concertantes“ für kleines Orchester Igor Strawinski Concerto Es-Dur für Kammerorchester „Dumbarton Oaks“ Joseph Haydn Symphonie D-Dur Hob. I:101 „Die Uhr“



Alfred Schnittke Monolog für Viola und Orchester Anton Bruckner Adagio aus dem Streichquintett F-Dur WAB 112 (Fassung für Streichorchester)



NESTLÉ AND SALZBURG FESTIVAL YOUNG CONDUCTORS AWARD 2017



Arthur Honegger Symphonie Nr. 2 für Streichorchester und Trompete ad libitum H. 153



FR 04.08.17 | SA 05.08.17 | SO 06.08.17 | jeweils 15.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal
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BUKAREST



GEORGE ENESCU FESTIVAL BUKAREST 1



GEORGE ENESCU FESTIVAL BUKAREST 2



Tiberiu Soare,



Pinchas Zukerman,



Viniciu Moroianu & Viktoria Vassilenko,



SO 10.09.17 | 22.30 Uhr Bukarest, Rumänisches Athenaeum



Dirigent



Klavier



Violine & Dirigent



SA 09.09.17 | 22.30 Uhr Bukarest, Rumänisches Athenaeum



Wolfgang Amadeus Mozart Ouvertüre zur Opera seria „La Clemenza di Tito“ KV 621 Dinu Lipatti Symphonie concertante für zwei Klaviere und Streichorchester op. 5 Dan Dediu Symphonie Nr. 3 op. 61 „Capriccio Classico“
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George Enescu Ballade für Violine und Orchester op. 4a Franz Schubert Symphonie Nr. 5 B-Dur D 485 Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und Orchester Nr. 5 A-Dur KV 219
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SCHUBERT IN GASTEIN 2 017 „Leben in Moll und Dur“ – Franz Schubert und Ludwig van Beethoven: Wege in die künstlerische Freiheit



Schubert, eine Zentralgestalt der CAMERATA, mit dem sie eine ganz besondere Beziehung pflegt. Eine enge Beziehung, die schon viele Dirigenten überrascht, ja teils schockiert hat. Konnten sie doch nicht glauben, dass Schuberts Streichquartette mit einem Kammerorchester, neben aller virtuosen Brillanz, auch die gleichen kammermusikalischen Qualitäten aufweisen können wie in der Originalbesetzung. Wiegleich, wenn nicht noch größer die Überraschung in den Symphonien, dass die Bläser im harmonischen Dialog mit den Streichern, mit jeder Phrasierung, mit jedem Erkennen harmonischer Übergänge jenseits des offensichtlichen Taktstriches, mit jedem Atem auch den Symphonien Schuberts die kammermusikalische Seele einhauchen, nach der sie eigentlich schon immer verlangt haben. Dass dies der „harten Schule“, durch die die Musiker der CAMERATA unter Sándor Végh gehen mussten und der Zusammen-
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arbeit mit großen Musikern wie Franz Welser-Möst und Leonidas Kavakos zu schulden ist, liegt auf der Hand. Die Leidenschaft, das Feuer, das für Schubert in der CAMERATA brennt und die Liebe zu ihm waren es auch, die den Anstoß zur Initiation des Festivals „Schubert in Gastein“ gaben, noch dazu, da Gastein das Ziel Schuberts weitester Reise seines Lebens war. 2017 ist nun während des musi kalischen Spätsommers im Gasteinertal Schuberts gigantischer Zeitgenosse Beethoven zu Gast. Im Wechselspiel von dramatischen Orchesterwerken, passionierter Kammermusik und poetischen Liedern werden die sehr unterschiedlichen Wege der beiden Komponisten in ihre künstlerische Freiheit erzählt. Ihr Leben in Moll und Dur kommt zum Klingen und schwingt in den Musikerinnen und Musikern und dem Publikum bei diesem einzigartigen CAMERATA-Festival in der überwältigenden Atmosphäre des Gebirgstales weiter.



ERÖFFNUNGSKONZERT



RECITAL



Marie-Sophie Pollak,



Natalie Chee,



Natalie Chee,



Stefano Guarino,



Hannes Eichmann,



Hannes Eichmann,



DO 14.09.17 | 20.00 Uhr Bad Gastein, Preimskirche



FR 15.09.17 | 20.00 Uhr Bad Gastein, Grand Hotel de L’Europe



Sopran



Violine & Musikalische Leitung Rezitation



Ludwig van Beethoven Musik zu Goethes Trauerspiel „Egmont“ op. 84 Franz Schubert Symphonie Nr. 6 C-Dur D 589 „Kleine C-Dur“



Violine Klavier



Rezitation



Ludwig van Beethoven Heiligenstädter Testament und Briefe an Karl van Beethoven Ludwig van Beethoven Sonate für Violine und Klavier G-Dur op. 96 Franz Schubert Sonate für Violine und Klavier A-Dur D 574
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SCHUBERT IN GASTEIN 2 017



KAMMERKONZERT



ABSCHLUSSKONZERT



MOZARTWOCHE 2 018



Jörg Widmann,



Klarinette & Dirigent



Olivia Vermeulen, Mezzosopran



FR 02.02.18 | 11.00 Uhr Stiftung Mozarteum, Großer Saal



Quintett der Camerata Salzburg



Marie-Sophie Pollak,



Lutz Hochstraate, Rezitation



Mitglieder der Camerata Salzburg



Jörg Widmann „Con Brio“. Konzertouvertüre für Orchester



SA 16.09.17 | 20.00 Uhr Bad Hofgastein, Weitmoser Schlössl



SO 17.09.17 | 11.30 Uhr Bad Gastein, Böcksteiner Kirche



Carl Maria von Weber Concertino Es-Dur für Klarinette und Orchester op. 26



Sopran



Jörg Widmann „180 beats per minute“ für Streichsextett



Ludwig van Beethoven Quintett für 2 Violinen, 2 Bratschen und Violoncello c-Moll op. 104 Franz Schubert Quintett für 2 Violinen, Viola und 2 Violoncelli C-Dur op. post. 163 D 956
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Franz Schubert Ausgewählte Lieder nach Mayrhofer (Orchestrierte Fassungen von Patricio Cueto)



Wolfgang Amadeus Mozart Arie des Sesto „Parto, ma tu ben mio“ mit obligater Klarinette aus der Opera seria „La clemenza di Tito“ KV 621



Ludwig van Beethoven Septett für Klarinette, Fagott, Horn, Violine, Viola, Violoncello und Kontrabass Es-Dur op. 20



Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie g-Moll KV 550 (Zweite Fassung mit Klarinetten)
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CAMERATA SAISONKONZERTE IM WIENER KONZERTHAUS



Die Kenntnis der Symbolik ist dem Träumer unbewusst. Sigmund Freud



Bild: Die Schlange CAMERATA Saisonkonzert 3 Arnold Schönberg „Litanei“
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WIENER KONZERTHAUS



Wie schon für Mozart, so ist auch für die CAMERATA Wien eine zweite Heimat und dort, neben dem Goldenen Saal des Musikvereins, von Anbeginn das Wiener Konzerthaus. An keinem anderen Ort außerhalb Salzburgs ist die CAMERATA öfter aufgetreten. Hier hat sie einige ihrer größten Erfolge gefeiert. Hier fanden Begegnungen mit großen Dirigenten und Solisten statt, die noch nachhallen, über die man noch spricht. 166 Konzerte sind es seit 1959, seit 1983 sogar ohne Unterbrechung, in denen der CAMERATA – Klang in Wien zur festen Größe geworden ist und in denen sich die Beziehung zu ihrem treuen Wiener Stammpublikum entwickelt hat. Ein Stammpublikum, das den direkten, emotionalen und familiären Zugang der CAMERATA zur Wiener Klassik und besonders zu Mozart schätzt und heuer in fünf Konzerten die Möglichkeit hat „ihre“ CAMERATA zu genießen und zu feiern.



WIENER KONZERTHAUS 1



WIENER KONZERTHAUS 2



WIENER KONZERTHAUS 3



Katia und Marielle Labèque, Klavier Natalie Chee,



Dirigent



Teodor Currentzis,



Lorenzo Viotti, Dirigent



Violine & Musikalische Leitung SO 22.10.17 | 19.30 Uhr MO 23.10.17 | 19.30 Uhr Wiener Konzerthaus, Großer Saal Joseph Haydn Symphonie c-Moll Hob. I:95 Camille Saint-Saëns „Der Karneval der Tiere“. Suite für zwei Klaviere und Kammerorchester



Gregory Ahss, Violine Andrey Baranov, Violine Ann Hallenberg, Gesang SA 13.01.18 | 19.30 Uhr Wiener Konzerthaus, Großer Saal



Alfred Schnittke Concerto grosso Nr. 1 für zwei Soloviolinen, Cembalo und Streichorchester



Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für zwei Klaviere und Orchester Es-Dur KV 365 (KV 316a)



Gustav Mahler „Kindertotenlieder“. Zyklus für mittlere Stimme und Orchester nach Texten einer Gedichtsammlung von Friedrich Rückert



Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie D-Dur KV 297 „Pariser Symphonie“



Frank Martin Petite symphonie concertante für Harfe, Cembalo, Klavier und 2 Streichorchester
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Alina Ibragimova, Violine Clemens Hagen, Violoncello



MO 11.06.18 | 19.30 Uhr DI 12.06.18 | 19.30 Uhr Wiener Konzerthaus, Großer Saal



Franz Schubert Ouvertüre zur Großen heroischromantischen Oper „Alfonso und Estrella“ D 732 Johannes Brahms Konzert für Violine, Violoncello und Orchester a-Moll op. 102 Robert Schumann Symphonie Nr. 2 C-Dur op. 61
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TOURNEEN



Dynamik kommt von „ΔΥΝΑΜΙΣ“: Spannung und Entspannung — also Leben. Sándor Végh



Bild: Sonneneruption CAMERATA Saisonkonzert 4 Wolfgang Amadeus Mozart „Jenamy“
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TOURNEEN



TOURNEE RENAUD CAPUÇON



TOURNEE PINCHAS ZUKERMAN



Renaud Capuçon, Violine Gregory Ahss,



Pinchas Zukerman, Violine & Dirigent



Violine & Musikalische Leitung



DO 07.12.17 | 20.30 Uhr Istanbul, IS Sanat Istanbul Hall



Michaela Girardi,



Violine & Musikalische Leitung (31.10. | 01.11.17)



FR 08.12.17 | 19.30 Uhr Budapest, Palast der Künste, Nationale Konzerthalle Béla Bartók



DI 31.10.17 | 20.00 Uhr Abu Dhabi, Oase Al Ain, Bin Hamooda Fort



SO 10.12.17 | 20.00 Uhr Köln, Philharmonie DI 12.12.17 | 20.30 Uhr Ferrara, Teatro Communale



MI 01.11.17 | 20.00 Uhr Abu Dhabi, Emirates Palace Auditorium



MI 13.12.17 | 20.45 Uhr Treviso, Teatro Communale



FR 03.11.17 | 20.00 Uhr Essen, Philharmonie MO 06.11.17 | 20.30 Uhr Aix en Provence, Grand Théâtre de Provence DI 07.11.17 | 20.00 Uhr MI 08.11.17 | 20.00 Uhr Grenoble, Maison de la Culture SO 28.01.18 | 17.00 Uhr La-Chaux-de-Fonds, Salle de Musique MO 29.01.18 | 19.30 Uhr Paris, Philharmonie SA 03.03.18 | 20.00 Uhr Frankfurt, Alte Oper
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Erik Satie Gnossiennes Nr. 1–6 Gymnopédies Nr. 1–3 (Arrangement für Streichorchester von Patricio Cueto) Wolfgang Amadeus Mozart Konzerte für Violine und Orchester Nr. 1–5



Ludwig van Beethoven Romanze für Violine und Orchester Nr. 1 G-Dur op. 40 Franz Schubert Symphonie Nr. 5 B-Dur D 485 Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Violine und Orchester Nr. 5 A-Dur KV 219
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TOURNEEN



SÜDAMERIKATOURNEE Bernarda Fink, Mezzosopran



Wolfgang Klinser, Klarinette



Gregory Ahss,



Violine & Musikalische Leitung SA 07.04.18—SO 22.04.18 Santiago de Chile, Chile Frutillar, Chile São Paolo, Brasilien Lima, Peru Buenos Aires, Argentinien Bogotá, Kolumbien



PROGRAMM I Igor Strawinski Concerto in ré Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klarinette und Orchester A-Dur KV 622 Igor Strawinski Suite aus dem Ballett „Pulcinella“ Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie D-Dur KV 385 „Haffner-Symphonie“ PROGRAMM II Arvo Pärt „Fratres“ für Streichorchester und Schlagzeug Johann Sebastian Bach Kantate „Vergnügte Ruh, beliebte Seelenlust“ BWV 170 Antonín Dvořák Zehn biblische Lieder op. 99 Franz Schubert Symphonie Nr. 3 D-Dur D 200
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CAMERATA GASTSPIELE



Der Mensch wird am Du zum Ich. Martin Buber



Bild: Der opulente Hahn CAMERATA Saisonkonzert 5 Franz Schubert „Alfonso und Estrella“
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GASTSPIELE



CLASSIC.ESTERHÁZY EISENSTADT



TEATRO FILARMONICO DI VERONA



KONZERTHAUS FREIBURG



PRINZREGENTENTHEATER MÜNCHEN



Fazil Say,



Kristian Bezuidenhout,



Fazil Say,



Fazil Say,



Gregory Ahss,



Natalie Chee,



Natalie Chee,



Gregory Ahss,



SA 15.07.17 | 19.30 Uhr SO 16.07.17 | 11.00 Uhr Schloss Esterházy, Haydn-Saal



DO 05.10.17 | 20.30 Uhr Teatro Filarmonico di Verona



SA 08.10.17 | 20.00 Uhr Konzerthaus Freiburg



SO 26.11.17 | 11.00 Uhr Prinzregententheater München



Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie C-Dur KV 200



Fazıl Say Kammersymphonie für Streichorchester op. 62



Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester A-Dur KV 414



Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester A-Dur KV 414



Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester Es-Dur KV 449



Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie C-Dur KV 200



Ludwig van Beethoven Konzert für Klavier und Orchester Nr. 3 c-Moll op. 37



Fazıl Say Konzert für Klavier und Streichorchester Nr. 2 op. 4 „Silk Road“



Wolfgang Amadeus Mozart Serenade Nr. 9 D-Dur KV 320 „Posthorn-Serenade“



Klavier



Violine & Musikalische Leitung



Wolfgang Amadeus Mozart Janitscharen-Suite für Bläser und türkisches Schlagwerk (Arrangement) Wolfgang Amadeus Mozart Konzert für Klavier und Orchester C-Dur KV 467 Fazıl Say Konzert für Klavier und Streichorchester Nr. 2 op. 4 „Silk Road“ Joseph Haydn Symphonie G-Dur Hob. I:100 „Militärsymphonie“
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Klavier



Violine & Musikalische Leitung



Wolfgang Amadeus Mozart Symphonie A-Dur KV 201



Klavier



Violine & Musikalische Leitung



Klavier



Violine & Musikalische Leitung



Ludwig van Beethoven Ouvertüre zu Heinrich Joseph von Collins Trauerspiel „Coriolan“ c-Moll op. 62
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CAMERATA YOUNG



We know what we are now, but not what we may become. William Shakespeare | Hamlet
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„Papageno geht in die Schule“



CAMERATA YOUNG



CAMERATA YOUNG vermittelt Kindern und Jugendlichen, wie wichtig klassische Musik für die Seele des Individuums ist und wie sinnstiftend diese in einer Gemeinschaft wirken kann. Als eines der führenden Kammer orchester der Welt sehen wir es dabei als unsere Aufgabe, Erlebnisse zu ermöglichen, die tief berühren und nachhaltig die Werte und den Wert kultureller Bildung verankern. CAMERATA YOUNG wächst stetig und bietet seit heuer noch mehr Kindern und Jugendlichen vom Volksschulalter bis zur Matura die Möglichkeit, in die Welt der klassischen Musik einzutauchen und ein lustvolles, fundiertes und emotional signifikantes Verständnis für Hochkultur zu entwickeln.
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PROJEKTE PAPAGENO GEHT IN DIE SCHULE Kinder sind kleine Musikgenies – wir nehmen das ernst. Unser integratives Pilotprojekt für Volksschüler bringt die Kinder dazu, feinsinnig, gefühlvoll und fundiert „hellhörig“ zu werden, zu fühlen, welche Emotionen klassische Musik auslösen kann, und lässt sie dabei den Klang ihrer eigenen Kultur erleben. Musiker der CAMERATA, Konzept: Nanni Malm KOMPONIEREN HAUTNAH „Ein klassischer Komponist ist männlich, grauhaarig, trägt einen Bart und ist wahrscheinlich schon lange tot ...“ – oder auch nicht. Mit Jugendlichen aus Salzburger Schulen räumen wir mit alten Komponistenklischees auf und bieten ihnen einen interaktiven Blick in die Werkstatt einer jungen, erfolgreichen Komponistin. Musiker der CAMERATA, Konzept: Shane Woodborne, Komponistin: Manuela Kerer, Schauspieler: Daniel Keberle



„Das ganze Land Musik“



DAS GANZE LAND MUSIK Ganz nah dran sein können Jugendliche aus dem ganzen Land Salzburg, wenn sie zur CAMERATA in die Probe kommen und die Gelegenheit haben, internationalen Dirigenten- und Solistenpersönlichkeiten beim Arbeiten mit dem Orchester live zuzusehen. Unterstützt wird das Projekt von der Firma Albus, denn das Angebot ist für die Schulen im Land Salzburg kostenfrei. „Hört ein Dirigent auch Popmusik?“ „Wie viele Tage probt man für ein Konzert?“ „Muss ein Geiger eigentlich jeden Tag üben?“ Wir beantworten alle Fragen und sind begeistert vom Interesse und dem Enthusiasmus der Schüler. CAMERATA & Gastdirigenten und Solisten des jeweiligen Saisonkonzertes, Konzept: Elisabeth Hargassner & Sherin Sorour
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CAMERATA YOUNG



Zeichnungen zum Projekt „Gespräche mit Gott“ Oben: Anne (Orientierungsstufe) Unten: Sandra (Orientierungsstufe)



SETZEN SIE EIN ZEICHEN FÜR KULTURELLE BILDUNG Die wahre Schönheit und Kost barkeit von Kultur erfahren zu haben, fühlen zu können und zu verstehen ist ein hohes Gut, das es zu vermitteln gilt. Es ist eine wertvolle Investition in die Zukunft, die wir der nächsten Generation schuldig sind und die sich für unsere Gesellschaft als Ganze auszahlt. Es liegt in unserer Hand, Kindern und Jugendlichen die Chance zu geben, ein tiefes und feinfühliges Verständnis der kulturellen Identität Österreichs zu entwickeln. Werden Sie Unterstützer von CAMERATA YOUNG, damit wir dies zusammen noch mehr Kindern und Jugendlichen in Salzburg ermöglichen können.



CAMERATA YOUNG — FÖRDERER ab € 50,– p.a.



CAMERATA YOUNG — PATENSCHAFT ab € 500,– p.a.



CAMERATA YOUNG — CORPORATE PARTNERSHIP ab € 1.000,– p.a.*



CAMERATA YOUNG — HAUPTSPONSOR € 10.000,– p.a*



(Ihre großzügigen Spenden sind natürlich steuerlich absetzbar.) * Bitte beachten Sie, dass sowohl CAMERATA YOUNG — CORPORATE PARTNERSHIP als auch CAMERATA YOUNG — HAUPTSPONSOR nur limitiert bzw. nur einmalig zur Verfügung stehen.
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PROJEKTE GESPRÄCHE MIT GOTT Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Warum? Was ist der Sinn dahinter? Wir führen unser langjähriges Mittelschul-Projekt weiter und fordern Schüler diesmal heraus, sich mit ihrem persönlichen, spirituellen Erleben in der Musikrezeption künstlerisch auseinanderzusetzen und ihrem Erleben in Farbe, Form, Wort und Klang Ausdruck zu verleihen. Musiker der CAMERATA, Konzept: Agnes Répászky LOVE LETTERS Wie klingen Schmetterlinge im Bauch? Mit dem brisanten Thema Liebe und seiner Darstellung in Musik und Literatur führen wir Jugendliche aus Salzburg an die Materie der klassischen Musik in unserem kulturellen Kontext heran. Da gehen die Emotionen hoch – wie wunderbar. Musiker der CAMERATA, Konzept: Oliver Binder, Schauspieler: Daniel Keberle
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SALZBURGER FESTSPIELE · 21. JULI — 30. AUGUST 2017



LORENZO VIOTTI CAMERATA SALZBURG SALZBURGER FESTSPIELE · 21. JULI — 30. AUGUST 2017



Franz Schubert Gesang der Geister über den Wassern D 714 Frank Martin Messe für Doppelchor a cappella Alfred Schnittke Zwei kleine Stücke für Orgel Monolog für Viola und Orchester Anton Bruckner Adagio aus dem Streichquintett F-Dur WAB 112 Arthur Honegger Symphonie Nr. 2 für Streichorchester und Trompete ad libitum



ROGER NORRINGTON CAMERATA SALZBURG Symphonie A-Dur Hob. I:87 Danses concertantes für kleines Orchester Concerto Es-Dur (Dumbarton Oaks) für Kammerorchester Symphonie Nr. 101 D-Dur Hob. I:101 – „Die Uhr“



DI 25. Juli, 18:00 · Stiftung Mozarteum – Großer Saal



Ludwig v. Beethoven Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 61 Robert Schumann Symphonie Nr. 3 Es-Dur op. 97 – „Rheinische Symphonie“



Camerata Salzburg Roger Norrington Dirigent



Sergey Khachatryan Violine Camerata Salzburg Lorenzo Viotti Dirigent



Roger Norrington © Manfred Esserl



MO 21. August, 19:30 · Stiftung Mozarteum – Großer Saal



SO 30. Juli, 19:30 · Stiftung Mozarteum – Großer Saal



www.salzburgfestival.at Stand: 19.4.2017



www.salzburgfestival.at Stand: 19.4.2017



Lorenzo Viotti © Stephan Doleschal



Joseph Haydn Igor Strawinksy Igor Strawinksy Joseph Haydn



Chor des Bayerischen Rundfunks Howard Arman Dirigent (Schubert, Martin) Peter Peinstingl Orgel Antoine Tamestit Viola, Leitung (Schnittke) Camerata Salzburg Lorenzo Viotti Dirigent (Bruckner, Honegger)



Mit Albus zur Kultur! Albus unterstützt die kulturelle Bildung der Salzburger Jugend aus Stadt und Land. Wir bringen Schüler aus dem ganzen Salzburger Land sicher zu den eigens für sie konzipierten Jugendkonzerten der Camerata Salzburg und auch wieder sicher und bequem nach Hause.



MOZART WOCHE 2018



Weil uns Kultur wichtig ist und uns die Salzburger Jugend am Herzen liegt.



kommt neu



26. JÄNNER – 4. FEBRUAR



Info & Reservierung: [email protected] Tel. 0662/424000 • Fax 0662/424000-38



www.albus.at



Kommt gut an.



Tickets: +43-662-87 31 54



5020 Salzburg, Julius Welser Straße 8 MOZART „DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM SERAIL“ Jacobs, Moses, Jan Pappelbaum u. a. Mit Johannsen, Im, Kohlhepp, Prégardien, Steffens, Akademie für Alte Musik Berlin, Salzburger Bachchor Dirigenten Altinoglu, Gardiner, Gergiev, Jacobs, Manning, Minasi, Poska, Schiff, Schmid, Ticciati, Widmann Orchester Akademie für Alte Musik Berlin, B’Rock Orchestra, Camerata Salzburg, Cappella Andrea Barca, English Baroque Soloists, Mozart Kinderorchester, Mozarteumorchester Salzburg, Sinfonieorchester der Universität Mozarteum, Wiener Philharmoniker Solisten Anderszewski, Armstrong, Barenboim, Birsak, Capuçon, Fray, Gilmore, Karls, Kircher, Levin, Lindsberger, Lio, Lucke, Mayer, Neugebauer, Obregón, Radicke, Rinaldy, Schiff, Schmid, Weithaas, Widmann u. a.



Konzerte Wissenschaft Museen



Buscenter Albus-Salzkraft



Mozartwoche



www.mozarteum.at



œsterreichisches ensemble für neue musik



nie war mehr anfang als jetzt



Kultur



start des neuen zyklus für zeitgenössische musik im solitär der universität mozarteum am 11. november 2017 programm, preise & informationen ab 1. juli 2017 unter www.oenm.at



Bleiben Sie im Takt Wir erbringen Dienstleistungen aus den Bereichen Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung, Consulting und Financial Advisory. Wir unterstützen Sie sehr gerne bei der Realisierung Ihrer Ziele.



www.deloitte.at © 2017 Deloitte Salzburg Wirtschaftpsprüfungs GmbH



VEREIN & IMPRESSUM VEREIN CAMERATA ACADEMICA DES MOZARTEUMS SALZBURG Konzertmeister Gregory Ahss Ehrendirigent Sir Roger Norrington



IMPRESSUM Medieninhaber Camerata Salzburg Im KunstQuartier, Bergstraße 12 5020 Salzburg, Österreich T +43 (0) 662 87 31 04 [email protected] www.camerata.at Für den Inhalt verantwortlich Shane Woodborne Redaktion Sherin Sorour Elisabeth Hargassner Texte CAMERATA-Dramaturgie Strategische Markenberatung Kristin Forsthuber | Forsthuber Marketing www.forsthubermarketing.com Grafik Christian Ospald | www.ospald.com Druck Druckerei Roser, Salzburg Redaktionsschluss 21.04.2017 Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Bildcredits | Seite:



4–11: Pia Clodi / 14: Umberto Nicoletti / 16: Simon Fowler / 18: Olya Runyova / 20: Harald Hoffmann / 22: Holger Hage / 24: Stephan Doleschal / 29: Angelika Worseg (Montage) / 36: Marco Borggreve / 38-1: cecopato photography / 38-2: Carli Hermès / 39-1: Dominik Odenkirchen / 39-2: Kaare Viemose / 40: Ugo Ponte / 41-1: Marco Borggreve / 41-2: Manfred Esser / 42-1: Virgil Oprina / 42-2: Cheryl Mazak / 43: Pia Clodi / 45-1: Barbara Pauly Walter / 45-2 & 46-1: Pia Clodi / 46-2: Aaron Kreidel / 47: Marco Borggreve / 50: Umberto Nicoletti / 51-1: Anton Zavialov / 51-2: Eva Vermandel / 54: Marc Ribes / 55: Cheryl Mazak / 57: Julia Wesely / 60 & 61-1: Marco Borggreve / 61-2: Pia Clodi / 65-2: Doris Wild
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TICKETINFO & PREISE



Vorstand Dkfm. Bernd Gaubinger (Präsident) KR Mag. Dr. Günther Ramusch (Vizepräsident) Dr. Peter Beisteiner (Kassier) Dr. Wolfgang Berger Prof. Johannes Hinterholzer Anna Maria Malm Sarah Wedl-Wilson MA Management Shane Woodborne, Geschäftsführer T +43 (0) 662 87 31 04 [email protected] Elisabeth Hargassner, Leitung Künstlerische Planung T +43 (0) 662 87 31 04 [email protected] Sherin Sorour (in Karenz), Leitung Künstlerisches Betriebsbüro T +43 (0) 662 873104-30 [email protected] Michaela Preston (in Karenz), Künstlerisches Betriebsbüro und Buchhaltung Theresia Hargassner (Karenzvertretung), Künstlerisches Betriebsbüro und Buchhaltung T +43 (0) 662 87 31 04-40 [email protected] Judith Walter, Assistenz Künstlerisches Betriebsbüro T +43 (0) 662 87 31 04-60 [email protected] Cristina Rodriguez-Schieck, Künstlerisches Betriebsbüro (Home Office) [email protected] Rainer Lepuschitz, Dramaturgie und Publikationen [email protected]



Kartenbestellungen und Informationen Kartenbüro der Stiftung Mozarteum Salzburg Mozart-Wohnhaus, Theatergasse 2, 5020 Salzburg T +43 (0) 662 87 31 54 F +43 (0) 662 87 44 54 [email protected] www.mozarteum.at



EINZELKARTEN Saisonkonzerte und Special € 57,– | € 51,– | € 46,– | € 35,– | € 21,– Silvester- und Neujahrskonzert Frühbucherbonus bis 31.10.2017: – 10 % Regulär: € 72,– | € 67,– | € 51,– € 41,– | € 27,– | € 14,– Camerata auf der Alm € 39,– (freie Platzwahl) Ermäßigte Karten: € 10,– (Saisonkonzerte und Special, Silvester- und Neujahrskonzert) bzw. € 19,– (Camerata auf der Alm) für: Schüler, Studenten, Auszubildende und Zivildiener bis 26 Jahre sowie Besucher mit mindestens 70 % Erwerbsminderung mit Begleitung (falls im Ausweis vermerkt)



ABONNEMENTS Großes Abonnement Alle 5 Saisonkonzerte inkl. Special: € 273,60 | € 244,80 | € 220,80 € 168,– | € 100,80 | Rollstuhl: € 50,– Abonnement Alle 5 Saisonkonzerte: € 228,– | € 204,– | € 184,– € 140,– | € 84,– | Rollstuhl: € 40,– Abo Flex Wählen Sie aus 11 Saisonkonzertterminen 3 aus und Sie erhalten – 10 % auf den Einzelpreis. Jugend-Abo (bis 26 Jahre) Großes Abonnement: € 48,– Abonnement : € 40,– Abonnenten genießen die fünf Saison konzerte in Salzburg zu einem um 20 % reduzierten Preis und erhalten auch 20 % auf das Special. Abonnements sind streng limitiert. Ihr Abonnement verlängert sich bequem automatisch auf den von Ihnen gewählten Stammplätzen. Diese bleiben für Sie natürlich bis auf Widerruf reserviert. Änderungswünsche und Stornierungen erbitten wir schriftlich an das Kartenbüro. Stammabonnenten und Mitglieder der „Freunde der CAMERATA“ haben bei der Vergabe freiwerdender Abonnements erste Wahl.
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WWW.CAMERATA.AT



DIE CAMERATA BRAUCHT FREUNDE



WERDEN SIE FREUND, FÖRDERER, MÄZEN



UND FÜRSPRECHER UND MITKÄMPFER, DIE UNSERE IDEALE, UNSEREN ENTHUSIASMUS UND UNSERE PASSION FÜR MUSIK UND KULTUR TEILEN.



UND DAMIT EIN TEIL DER CAMERATA. ERLEBEN SIE DIE CAMERATA HAUTNAH, WIE DIES NUR DIE FREUNDE DER CAMERATA SALZBURG KÖNNEN.



FREUND ab € 80 (€ 30 für unter 30-jahrige) | FÖRDERER ab € 150 | MÄZEN ab € 500
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Empfehlen Sie Dokumente
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Der islamische Antichrist Ist der Islam unsere Zukunft? - Die Endzeit 

schmerzhaften Todes sterben inshallah (so Allah will). Ameen, Ameen, Ameen (Amen, Amen â€¦ ). Allahu ... 1 Ich stimme dem voll und ganz zu. Ich wÃ¼rde es viel eher bevorzugen, mich auf eine ... oder stimmen mit den hier wiedergegebenen GlaubenssÃ¤tze
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Der islamische Antichrist Ist der Islam unsere Zukunft? - Die Endzeit 

7. Kapitel: Der Muslim Jesus und der falsche Prophet: Vergleich. 40. Anhang A. 45 .... Bereits einen Monat nach dem World-Trade-Center-Attentat begannen die ...
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Das ist einfach unsere Geschichte - Buch.de 

und ermÃ¶glicht uns hoffentlich auch in Zukunft, wieder und wieder neue TÃ¼ren zu Ã¶ffnen. .... von Rassismus, Antisemitismus, Gewalt, Genozid, Krieg, Flucht und.










 


[image: alt]





Ankommen: Solidarität ist unsere Stärke - AWO Saarland 

die Verpflichtung zum men- schenwürdigen Umgang .... menleben in kleinen Gemeinschaften. .... Vereinbarkeit von Familie und Beruf braucht gute Kita-Qualität.
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Ist der Morgen nah? 

Sie werden auch entehrt werden. Niemand wird wissen, wohin sie gingen. Die Zeit ist gekommen. Es ist der rechte Moment. "Gebt jedem die ihm zukommenden.
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Der Lucas Ist Los 

Der Lucas Ist Los (PDF) credit by Ryhanen A Kirsi archived 3 November 2016. ID 04a146e027 eBook. PDF File: Der Lucas Ist Los. 1/1. DER LUCAS IST LOS.
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Der Lucas Ist Los 

Our library is the biggest of these that have literally hundreds of thousands of different products represented. You will also see that there are specific sites ...
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intuition unsere intuition ist der beste ratgeber fars ... AWS 

This particular Intuition Unsere Intuition Ist Der Beste Ratgeber Fars Leben PDF start with Introduction, Brief. Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, when presented. It's going to focus on mos
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Der Tod ist nichts 

Wirklich krank. Sie hat Krebs, genaugenommen Leukämie. Aber sie spricht wirklich gut auf die Therapie an, manche Ärzte glauben sogar, dass sie wieder ...
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Tag der Musik 2017 Musikforum: „Musikpolitik ist ... - Deutscher Musikrat 

Im März wird der 36-jährige. Bassposaunist Christoph Schrietter ... Das Werk wird in der Winterarbeitsphase des Ensembles vom 04. bis 11. März 2017 in der.
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Tag der Musik 2017 Musikforum: „Musikpolitik ist ... - Deutscher Musikrat 

11.03.2017 - Gefördert durch das Bundesministerium für Familie,. Senioren, Frauen und Jugend beteiligt sich das Bundesjazzorchester an den ...
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1. Klimaschutz ist Pflichtaufgabe! 2. Der CO2 - AusstoÃŸ ist 

Klimaschutzkonzept ausgewiesenen technischen Potenzialen ausgebaut. Erneuerbare Energien sollen bis zum Jahr 2020 im Bereich Strom zu 65% und bis ...
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gott ist katholisch er ist der allumfassende by stefan ... AWS 

This. Gott Ist Katholisch Er Ist Der Allumfassende By Stefan Fleischer PDF on the files/S3Library-Fcb87-631ca-57ca7-88e5e-3d909.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional in
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der bauch ist rund und schluss ist wenn die ... AWS 

This Der Bauch Ist Rund Und Schluss Ist Wenn Die Hebamme Abpfeift By Robert Meier PDF on the files/S3Library-888bd-C74ad-E4dee-Fadff-2dd95.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for ad
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Krieg ist Frieden, Sklaverei ist Freiheit und Gegenwehr ist Aggression 

14.01.2012 - wohl der Errichtung eines TausendjÃ¤hrigen US-Reiches dienen soll. Die wichtigste strategische Neuorientierung wird in dem Abschnitt â€œProject ...
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Was ist der Isny-Pass 

Page 1. âœ“. âœ“. âœ“. âœ“. â†’. â†’. â†’. â†’. â†’. â†’. Page 2.
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Der Preis ist heiÃŸ - eisq 

Quizâ€”Sendung .Der Preis ist heil? linde des letzten Jahrtausends galt es. den Preis eines. Produkts mÃ¶glichst exakt einzuschÃ¤tzen. Die. Faszination des in den ...
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DER LOWE IST LOS PDF 

Read Online Now der lowe ist los Ebook PDF at our Library. Get der lowe ... der lowe ist los are a good way to achieve details about operating certainproducts.
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Was ist der Isny-Pass 

Isny, Tel. 56800, www.vhs-isny.de, Kosten:7,00 â‚¬. Therapeutische Einreibungen und Wickel. Am Dienstag, 19.03.2019 um 19.30 Uhr in der Praxis Dr. U.
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Kultur ist der Schlüssel - Multiplicities 

Hinweise geben, Kritik üben, neue Sicht- weisen aussprechen, so dass ein rohes ...... dukte hergestellt, die entweder fair trade oder regional entstehen — etwa ...
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DER WEG IST DAS ZIEL 

FÃ¼r all je- ne, die gern die klassische Variante fahren, ist sie der perfekte Typ. Roller â€“ fÃ¼r die Komfortliebhaber. Ã„hnlich wie LeichtkraftrÃ¤der sind Roller eher ...
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Krieg ist Frieden, Sklaverei ist Freiheit und Gegenwehr ist Aggression 

14.01.2012 - air missiles, and anti-ship missiles like the Sunburn (which some believe could destroy or severely damage ... messed up. Kevin Carson is a ...
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Bachs Passion war die Musik. Unsere ist die Software. - JS Bach-Stiftung 

in der Kirche Trogen unter dem Patronat des Kantons. Appenzell Ausserrhoden, der Gemeinde Trogen und ... Geschichte und Geschichten. Hotel Krone Speicher AG. Hauptstrasse 34 ... te ihn von Zürich nach Japan, wo er Dozent an der Internationalen Christ
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Der Hut ist gesichtslos geworden 

09.06.2016 - immer enorm sexy. Sie kamen, um sich hier an den alten Meistern zu inspirierenâ€œ, sagt der Kunsthistori- ker. Auch damit befindet er sich im.
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